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55. Jahrgang

Corona adé...? 
Schauen wir einmal mit Distanz auf die sechsmonatige Erfahrung mit Corona 
„Bis dass der Tod euch scheidet.“  Diesen Satz kennen Paare, die sich getraut haben, sich kirchlich trauen zu lassen. Scheiden lässt man 
sich dann eventuell doch noch vor dem Tod, aber dann juristisch, nicht kirchlich. 

Ohne das Wort „scheiden“ bleibt vom Kernsatz nur der Tod als Wort und Fakt übrig. Dieser Tod, und damit ein mögliches, zu rasches 
Lebensende, hat uns in den ersten Monaten dieses Jahres sehr beschäftigt. Und nicht nur bis heute, sondern auch in Zukunft, so die 
Expertenmeinung. Wir alle wissen, dass unser Leben endlich ist, aber das Ende kommt nie im richtigen Moment - zumindest für die 
Hinterbliebenen. 
Trotz aller aktuellen Untersuchungsprotokolle der unterschiedlichsten medizinischen Fachärzte gehe ich bei mir von einer persönli-
chen „Restlaufzeit“ von maximal fünfundzwanzig Jahren aus. Wir, die 68iger Generation, haben das Wort „Restlaufzeit“ erfunden, und 
wenn wir von einer Art „Herzreaktor“ ausgehen, passt das Wort Restlaufzeit hier auch für die eigene Restlebenszeit. 

Denken Sie auch manchmal über Ihre Lebensdauer nach? 
Damit wende ich mich natürlich nicht an unsere Dorfj ugend und schon gar nicht an die Generation Z. Es sind die vielen Programme 
unserer Stadt, wie „Pfl ege und Wohnen“, „Palliative Pfl ege“ oder „Umgang mit dem Tod“, die älteren Mitbürgern Mut machen, ihr ver-
dientes Rentnerleben in Würde zu gestalten. Auch als Lohn für ein entbehrungsreiches Leben durch den Wiederaufbau nach dem 
Untergang des „Tausendjährigen Reiches“. 
Mit der Pandemie und dem für ältere Menschen erhöhten Risiko leben zu müssen, ist für diese Altersgruppe eine echte Herausfor-
derung. Schauen wir unsere Alterspyramide in Deutschland an, ist es schon fast verwunderlich, wie gut wir diese Pandemie bisher 
gemeistert haben. Auch in unserer Stadt! 
Wir alle - Bürger, Firmen und Politiker - haben Hand in Hand und mit Disziplin und Vernunft hinsichtlich der Sterberaten in Deutsch-
land ein relativ gutes Resultat erzielt. Die Statistiken werden wir später noch genauer betrachten. Die derzeitige Corona-Pandemie 
brachte uns in Deutschland bis heute ca. 8.000 Tote. Eine Todesursache „Corona“ gab es laut dem Statistischen Bundesamt 2017 nicht. 
(siehe Website des Statistischen Bundesamtes) 

Zitate aus dem Bericht: 

Ich liebe Statistiken, auch wenn ich diese nicht selbst erstellt habe! Statistiken kann man unterschiedlich lesen, bewerten und später 
nach eigenem Gutdünken interpretieren. Man kann Leute der verschiedensten Interessengruppen ansprechen und mit Fakten, aber 
auch mit Falschmeldungen informieren... Da gibt es sogar Leute, die aus Statistiken erkennen wollen, dass unsere Bevölkerung aus-
getauscht wird. Von wem, das wissen sie allerdings nicht. Manche denken da an Politiker, mystische Kräfte oder geheime Bünde usw. 
(Ich erlaube mir hier kein Urteil über solche Gruppen, aber solche Verschwörungstheoretiker predigen auch an den Ortsvorsteher.) 

Thema Statistik 
Gehen wir davon aus, dass Deutschland über 80 Millionen Einwohner hat (hier sei den Stammtischbrüdern nach dem dritten „Halben“ 
geholfen: ein Prozent von 80 Millionen sind 800.000) Aber wieviel Prozent von 800.000 Einwohnern sind dann die 8.000 Corona-Toten? 
So, das wäre nun ein Thema für das nächste Stammtischtreff en, und wenn man dann in den Promille-Bereich kommt, statt in Prozen-
ten zu rechnen, könnte der eine oder andere denken: „Jetzt sollte ich besser zu Fuß nach Hause gehen.“ Die gute Nachricht ist, dass die  
Wirtschaft wieder Fahrt aufnimmt. Der Gastronomie hilft es, aber durch die weiter gültigen Vorsichtsmaßnahmen und Restriktionen 
ist es mühsam, sich zu fühlen wie 2019, und zum Beispiel in großer Runde Fußball zu schauen. 

Fortsetzung auf Seite 2, rechte Spalte

„Im Jahr 2017 verstarben in Deutschland insgesamt 932 272 Menschen, darunter 457 756 Männer und 474 507 Frauen. Damit ist die Zahl 
der Todesfälle gegenüber dem Vorjahr um 2,3 % gestiegen. Die häufi gste Todesursache im Jahr 2017 war, wie schon in den Vorjahren, 
eine Herz-/Kreislauferkrankung. 37,0 % aller Sterbefälle waren darauf zurückzuführen. Von den 344 524 Menschen, die an einer Herz-/
Kreislauferkrankung verstarben, waren 156 177 Männer und 188 347 Frauen. Zweithäufi gste Todesursache waren die Krebserkrankungen:  
Rund ein Viertel aller Verstorbenen (227 590 Menschen) erlag im Jahr 2017 einem Krebsleiden, darunter 123 121 Männer und 104 469 
Frauen.  Bei Männern war eine bösartige Neubildung der Bronchien und der Lunge (Lungen- und Bronchialkrebs) mit 28 663 Fällen die an 
der häufi gsten diagnostizierten Krebsart.  Häufi gste Krebserkrankung mit Todesfolge war bei Frauen der Brustkrebs mit 18 396 Fällen. 4,3 
% aller Todesfälle waren auf eine nicht natürliche Todesursache wie zum Beispiel eine Verletzung oder Vergiftung zurückzuführen (39 853 
Sterbefälle). In 14 677 Fällen (6 979 Männer und 7 698 Frauen) war ein Sturz die Ursache für den Tod. Durch einen Suizid beendeten 9 235 
Menschen ihr Leben, wobei der Anteil der Männer mit 76 % mehr als dreimal so hoch war wie der Anteil der Frauen mit 24 %.“ 
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Ärztlicher Bereitschaftsdienst  116 117 
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Giftnotdienstzentrale                               0761 / 19240
Tierärztlicher Notdienst                           0761 / 72266
Badenova Störungsmeldungen              0800 / 2767767
Evang. Sozialstation Team Tuniberg                    07664 / 3057
Nachbarschaftshilfe & Betreuungsgruppe           07664 / 5043755
Jasmin-Pflegedienst                               07664 / 4054052
Kartensperrnotruf                                    116 116
Psychologische Beratungsstelle 
für Eltern, Kinder und Jugendliche                                   0761 / 201 8531

 \ Schule, Kindergarten, Kleinkindgruppe
Markgrafen Grundschule                         07664 / 1580
Schulkindbetreuung der 
Markgrafenschule 01706067903 o. 07664 / 4025305
Evangelischer Kindergarten                     07664 / 5042225
JHW Kindertagesstätte „Tausendfüßler“  07664 / 1596
JHW Kindertagesstätte „Zauberwald“          07664 / 4034930
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Schönberg-Apotheke, 79111 Freiburg (St.Georgen), Tel.: 0761 - 49 17 39 
Freitag, 22.05.2020: 
Kirchberg-Apotheke, 79238 Ehrenkirchen, Tel.: 07633 - 87 94 
Samstag, 23.05.2020: 
Rebland-Apotheke, 79227 Schallstadt (Wolfenweiler), Tel.: 07664 - 63 71 
Sonntag, 24.05.2020: 
St. Wendelin-Apotheke, 79291 Merdingen, Tel.: 07668 - 58 12 
Montag, 25.05.2020: 
Franziskaner-Apotheke, 79206 Breisach am Rhein (Oberrimsingen), 
Tel.: 07664 - 40 87 14 
Dienstag, 26.05.2020: 
Marien-Apotheke Freiburg, 79115 Freiburg (Haslach), Tel.: 0761 - 60 06 12 86 
Mittwoch, 27.05.2020: 
Rieselfeld-Apotheke, 79111 Freiburg (Rieselfeld), Tel.: 0761 - 45 62 30 
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Bären-Apotheke im Breisgau-Center, 79111 Freiburg (Haslach), 
Tel.: 0761 - 40 11 98 40 
Wechsel der Notdienstbereitschafttäglich um 08.30 Uhr

Wichtige Rufnummern

Apothekenbereitschaftsdienste

Thema Statistik und Tod  
Die Statistik teilt uns mit, dass wir in Deutschland 2017 ohne 
Corona-Pandemie 1,118% unserer Einwohner verloren haben. 
Glücklicherweise meldet dasselbe Amt 785.000 neugeborene 
Kinder, seit 2019 mit wachsender Zunahme. Ich möchte den 
„Verlust“ von 147.272 (Differenz zw. Versorbenen und Neugebo-
renen) weniger Deutschen in 2017 nicht kleinreden. Das Leben 
ist endlich, und mit unserer Alterspyramide kann es vorkommen, 
dass wir tatsächlich mehr Sterbefälle haben. Dieses Jahr werden 
es aller Voraussicht nach einige Prozente mehr sein, daran ist Co-
rona schuld. 

In der nächsten Dekade werden wir nicht nur vom „Corona-Ab-
itur“ sprechen, sondern auch vom starken „Corona-Jahrgang 
2020“ – und zwar nicht nur in Winzerkreisen, sondern auch in 
den Entbindungsstationen. Und woran erinnert uns das? Richtig, 
wir brauchen in drei Jahren mehr Kindergartenplätze und eini-
ge Zeit später Grundschul- und Gymnasialplätze am Tuniberg. 
Hier muss außerhalb des städtischen Rahmenplans Tuniberg eine 
kurzfristige und pragmatische Lösung gefunden werden. Dies 
sollte auch dem Gemeinderat von Freiburg nach den einstimmi-
gen Beschlüssen der Ortschaftsräte in den Tuniberggemeinden 
inzwischen klar sein. 

Genießen Sie Ihren Vatertag bei großartigem Wetter zu Hause 
am Tuniberg, natürlich unter Beachtung aller vorgeschriebenen 
Schutzregeln. Besuchen Sie Ihre Lieblings-Gaststätte und haben 
Sie Verständnis, wenn Sie einmal keinen Platz finden. Alles muss 
sich erst langsam wieder einpendeln! Jeder von uns kann und 
muss dazu beitragen, dass wir keinen Rückschlag in Form eines 
neuerlichen Ausbruchs des heimtückischen Corona-Virus erleben. 
Ich rate allen, sich an die schrittweise eingeforderte Normali-
sierung zu halten. WIR ALLE sind es, die für das Resultat verant-
wortlich sind bzw. später die Konsequenzen tragen müssen. Wie 
schon eingangs erwähnt, möchte ich nochmals betonen „mit 
Distanz“ auf die Pandemie zu schauen. (siehe „Die Verwaltung 
informiert“) Dank der Empfehlungen von Politik und Experten 
haben wir in kurzer Zeit sehr viel gelernt und erreicht. 

Herzlichen Dank,
Ihr Ortsvorsteher 
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Die Verwaltung informiert

 
Wir empfehlen nach wie vor  
beachten Sie die Regeln 
Die Rückkehr in ein „normales“ Leben hat begonnen. 
Die neuen Lockerungen der bisherigen Einschränkungen wur-
den eingeleitet, wie zum Beispiel: 
>   im öffentlichen Raum Personen treffen, die nicht zum eigenen 

Hausstand gehören 
>   in privaten Räumen sollte man weiterhin die 5 Personenzahl 

beachten und nicht überfordern 
>   unsere Gaststätten sind an klare Auflagen gebunden, respek-

tieren Sie dies Bitte 
>  an der Grundschule begann den Unterricht für die Viertklässler 
Wir müssen darauf hinweisen, dass zu diesen Voraussetzungen, 
der ersten Phase der Lockerung Ihr Verständnis und Disziplin da-
zugehört um die heutigen niedrigen Infektionsraten weiterhin 
beibehalten. Weitere Informationen erhalten Sie immer aus den 
Tageszeitungen, aus dem Amtsblatt der Stadt und aus den ver-
schiedensten Medien. Unser Dank gehört allen Bürger und Bür-
gerinnen, welche sich bisher umsichtig verhalten haben. 
Der Ortsvorsteher. 

VAG informiert
Ein Jahr Frelo: Alle Erwartungen weit übertroffen 
Das Netz wird weiter ausgebaut 
Das Freiburger Fahrradverleihsystem Frelo hat Geburtstag und es 
gibt einen Grund zu feiern: 

Mit rund 220.000 Ausleihen im ersten Jahr gehört Frelo bundes-
weit zu einem der erfolgreichsten Bike- Sharing-Angebote. Und 
dabei wären sogar noch höhere Zahlen möglich gewesen, doch 
auch hier hinterlässt die Covid-19-Pandemie ihre Spuren: Im Ver-
gleich zum Januar ist die Zahl der Ausleihen im April um knapp 40 
Prozent zurückgegangen. 

Dankeschön-Gutschein zum Geburtstag  
Zu einem Geburtstag gehören auch Geschenke. Deshalb erhalten 
alle registrierten Frelo-Nutzerinnen und -Nutzer zur Feier des Ta-
ges einen 30-Minuten-Freifahrt-Gutschein, den man an Freunde 
oder Familie verschenken kann. Der Coupon ist bis Ende 2020 gül-
tig. Um ihn zu nutzen muss der Gutschein-Code „654565“ bei 
www.frelo-freiburg.de oder in der nextbike-App eingeben werden. 

Frelo wird weiter ausgebaut 
In den kommenden Monaten wird Frelo weiter ausgebaut und 
geht probehalber auch in einzelne Ortsteile. Von Juni bis Novem-
ber wird es Probestationen in Munzingen, Tiengen, Opfingen, St. 
Nikolaus, Waltershofen und Hochdorf sowie nach dessen Wie-
dereröffnung auch beim Thermalbad, mit provisorischen Schildern 
und Markierungen geben. Wenn die Stationen gut angenommen 
werden, werden daraus dann im Anschluss dauerhafte Stationen. 
In Planung sind auch 15 bis 20 weitere Stationen im Stadtgebiet, 
die im Laufe des Sommers in Betrieb genommen werden sollen. 
Ab Spätsommer sollen darüber hinaus bis zu 20 LastenFrelos mit 
elektrischer Tretunterstützung (Lastenpedelecs) an ausgewähl-
ten Stationen ausgeliehen und zurückgegeben werden können.
 
Die Tarife: 
Pro 30 Minuten Fahrt wird in der Regel 1 Euro fällig; der maximale 
Tagespreis beträgt 12 Euro. Es gibt aber auch einen 3-Tage-, ei-
nen Monats- und einen Jahrestarif. 
Für alle, die eine RegioKarte über eines der RVF-Abos beziehen 
(RegioKarte Erwachsene im Abo; SchülerAbo; RegioKarte Job; 
JobTicket BW), sind die ersten 30 Minuten jeder Fahrt umsonst. 
Gleiches gilt für Studierende der Albert-Ludwigs-Universität, der 
Hochschule für Musik und der Pädagogischen Hochschule, die 
im Rahmen einer Kooperation für eine geringe, im Semesterbei-
trag enthaltene Summe, die Räder für die erste halbe Stunde je-
der Fahrt kostenlos nutzen können und für die darauffolgenden 
Nutzungszeiten nur den halben Preis zahlen werden. Studieren-
de der Evangelischen Hochschule erhalten ebenfalls vergünstig-
te Konditionen zur Frelo-Nutzung. 
Ebenso ist für all jene, die mit nextbike einen Zeittarif für be-
stimmte Nutzungszeiträume abschließen, ist die erste halbe 
Stunde jeder Fahrt kostenlos. 
  

Unsere Jubilare

Nachruf 
Der Ortschaftsrat und die Ortsverwaltung Tiengen 
trauern um den ehemaligen SPD - Ortschaftsrat 

Berthold Viesel 
06.01.1939   -   03.05.2020 

Von 1994 - 1999 war Herr Viesel im Ortschaftsrat mit großem 
Engagement für die Ortschaft tätig. Wir schulden ihm Dank 
und Anerkennung für seinen Einsatz und seine Verdienste.
Wir werden Ihn in dankbarer Erinnerung behalten. 
Die besondere Anteilnahme gilt seiner Frau und der Familie. 

Für den Ortschaftsrat und die Ortsverwaltung 
Max Schächtele Kerstin Lienhard 
Ortsvorsteher 1. Stellvertreterin OVS und 
   Listenführerin SPD/UBB 

Wir gratulieren sehr herzlich ... 
am 22.05.2020   Frau Ilona Berta Fihn-Jablonski 
zum 70. Geburtstag 
am 24.05.2020   Herrn Wolfgang Franz Albrecht 
zum 70. Geburtstag 
  
... sowie allen Jubilarinnen und Jubilaren und wünschen al-
les Gute, beste Gesundheit und Wohlergehen. 

Aus dem Ortschaftsrat

Ortsverwaltung nicht erreichbar 
Am Freitag, den 22.05.2020 ist die Ortsverwaltung wegen des 
Brückentages nicht erreichbar. In dringenden Fällen können 
Sie sich an die Zentrale der Stadt Freiburg unter Tel.: 0761 
2010 wenden. 
Am Montag, den 25.05.2020 sind wir wieder wie gewohnt 
nach Terminvereinbarung für Sie da. 
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Die Umweltecke

Zu verschenken 
Sperrmüllbörse - 
Weitergeben statt Wegwerfen und Umwelt schützen ! 
Was für den einen nutzlos ist, ausgemustert wird und schnells-
tens weg soll, kann ein anderer vielleicht noch gut gebrauchen. 
Schade nur, dass der eine nichts vom anderen weiß. 

Aktuell zu verschenken:
•	 Polstergarnitur ca. 280 cm, 5-Sitzer mit Longchair, halbrund
Tel: 95934
 
Haben Sie auch etwas zu verschenken? Im Mitteilungsblatt kön-
nen Sie gut erhaltene, noch gebrauchsfähige Gegenstände kos-
tenlos veröffentlichen. Wenden Sie sich an die Ortsverwaltung 
Tiengen. 
  
Nicht alles muss zum Sperrmüll. Verschenken macht Freu(n)de! 
  
 
Müllabfuhrtermine - Achtung Verschiebung 
Samstag, 23.05.2020:
•	 In ganz Tiengen Leerung der Biomüll- (Braun) und Restmüll-

tonnen (Grau) mit wöchentlicher Leerung

zusätzlich
•	 Restmülltonnen (Grau) mit 14-täglicher Leerung, Papiertonnen 

und Abholung der gelben Säcke in den Straßen laut Verzeich-
nis des aktuellen Abfallkalenders der ungeraden Kalenderwo-
chen

 

Kirchliche Mitteilungen
Evangelische Kirche

Evangelische Kirche in Freiburg
Predigtbezirk Tiengen und Munzingen 
Pfarramt: 79112 Tiengen, Alte Breisacher Straße 5-7,
Tel: 1719, Fax: 408128, 
E-Mail: ekiti@web.de,
www.evangelische-pfarrgemeinde-tuniberg.de 
Pfarrerin Stefanie Steidel: Termine nach Vereinbarung 
Pfarramtsbüro Fr. Schillinger:
Mo., Di. u. Do. von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
Sozialstation, Tel: 3057 
Nachbarschaftshilfe u. Betreuungsgruppen
d. Kirchen a. Tuniberg e.V. Tel: 5043755
Evangelischer Kindergarten, Tel. 5042225 
Gruppen und Kreise: Information über das Pfarramt

Wochenspruch 
Christus spricht: Wenn ich erhöht werde von der Erde, 
so will ich alle zu mir ziehen. 

(Johannes 12,32) 

Gottesdienste mit Schutzkonzept 
Liebe Gemeinde,  
aufgrund der aktuellen Umstände erproben wir derzeit die „Got-
tesdienste mit Schutzkonzept“. Dieses Schutzkonzept wurde von 
der Ev. Landeskirche in Baden in Zusammenarbeit mit dem Land 
konzipiert und ist für alle Gemeinden der Landeskirche verpflich-
tend. 

Das Konzept sieht folgende Maßnahmen vor:  
Bei allen Gottesdiensten muss zwischen den Besucher*innen ein 
Abstand von mind. zwei Metern eingehalten werden. Dadurch 
ergibt es sich, dass in unserer Tiengener Kirche nur sehr wenige 
Plätze zur Verfügung stehen. Die Empore darf nicht mitgenutzt 
werden. Neben der Pfarrerin und einer/eines Kirchenältesten, die 
im Chorraum sitzen werden, finden so leider nur 13 Einzelperso-
nen Platz in den Bänken. Personen, die in einem Haushalt leben, 
können natürlich nebeneinander sitzen, in diesem Fall erhöht 
sich die mögliche Zahl der Gottesdienstbesucher je nach Fami-
liengröße. Gegebenenfalls müssen wir leider Besucher*innen 
abweisen. 
In der Kirche besteht zum Gottesdienst eine Maskenpflicht. Falls 
Sie Ihre Maske einmal vergessen haben sollten, stellen wir Ihnen 
gerne eine zur Verfügung. Am Eingang werden Sie von einer/ei-
nem Kirchenältesten begrüßt, der/die für Fragen zur Verfügung 
steht. Aus Hygienegründen ist zudem während des Gottesdiens-
tes das Singen nicht gestattet und die Dauer soll 30 Minuten 
nicht überschreiten. Auch beim Eintreten in die Kirche und beim 
Ausgang sind die Hygienevorschriften und Abstandsregeln ein-
zuhalten.  
Die Gottesdienste, die wir auf diese Weise feiern, werden anders 
sein, als wir es gewohnt sind und viel Liebgewonnenes muss lei-
der wegfallen. Wir bitten um Ihr Verständnis und freuen uns auf 
Ihr Kommen. Weiterhin verweisen wir gerne auf andere Gottes-
dienstformate wie etwa die Fernsehgottesdienste oder Andach-
ten zum Mitfeiern Zuhause. 
Wenn Sie Fragen haben, melden Sie sich gerne im Pfarramt.  
Ich wünsche Ihnen eine gesegnete Woche! 
Ihre Pfarrerin Stefanie Steidel 
  
Sonntag, 24.05.2020 – 6. Sonntag nach Ostern – Exaudi 
Ev. Kirche Tiengen 
10 Uhr 
Gottesdienst mit Schutzkonzept, Pfarrerin Stefanie Steidel 
(Teilnehmerzahl begrenzt) 
  
ZDF 
9:30 Uhr 
Johanneskirche Erbach (evangelisch) – Du bist nicht allein 
  
Gottesdienste für Kinder 
Für Kinder stellen die Kindergottesdienstlandesverbände in der 
EKD auf einer gemeinsamen Plattform Kindergottesdienste online 
ein. Diese finden sich unter: www.kirchemitkindern-digital.de 
  
Angebote für Jugendliche 
Für Jugendliche finden sich viele kreative Ideen quer durch ganz 
Baden unter dem #seibegleitet auf Facebook und Instagram und 
unter: egj-baden.de/inhalte/seibegleitet.de 
  
Offene Kirche 
Die Kirche ist wieder jeden Tag von 9.00 Uhr bis 17.00 Uhr für alle 
geöffnet, die hier innehalten wollen, eine Kerze anzünden, ein 
persönliches Gebet sprechen, einfach nachdenken wollen oder 
gerne die Stille in der Kirche suchen.  
Bitte achten Sie darauf, die Kirche nur einzeln und im gebotenen 
Abstand zueinander zu betreten. 
  
Pfarramt geschlossen 
Das Pfarramt ist für Besucher geschlossen. Sie erreichen uns per 
Telefon: 1719 und unter per Email: ekiti@web.de 
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Gottesdienstordnung vom 23.05.2020 – 01.06.2020 
Samstag, 23.05. - Samstag der sechsten Osterwoche -
17.00  Glocken läuten den siebten Sonntag der Osterzeit ein
18.30  St. Stephan, Munzingen: Eucharistiefeier 

Sonntag, 24.05. – Siebter Sonntag der Osterzeit -
09.00  St. Peter und Paul, Waltershofen: Eucharistiefeier
10.30  St. Nikolaus, Opfi ngen: Eucharistiefeier
18.30  St. Stephan, Munzingen: Maiandacht
18.30  St. Peter und Paul, Waltershofen: Maiandacht 

Montag, 25.05. - Montag der siebten Osterwoche -
19.00  St. Nikolaus, Opfi ngen: Eucharistiefeier 

Dienstag, 26.05. - Heiliger Philipp Neri -
18.30  St. Stephan, Munzingen: Eucharistiefeier 

Donnerstag, 28.05. - Donnerstag der siebten Osterwoche -
18.30  St. Peter und Paul, Waltershofen: Eucharistiefeier 

Freitag, 29.05. - Freitag der siebten Osterwoche -
18.30  St. Stephan, Munzingen: Eucharistiefeier 

Samstag, 30.05. - Samstag der siebten Osterwoche -
17.00  Glocken läuten Pfi ngsten ein
18.30  St. Peter und Paul, Waltershofen: Eucharistiefeier 

Sonntag, 31.05. - Pfi ngsten-
10.30  St. Nikolaus, Opfi ngen: Eucharistiefeier
18.30  St. Stephan, Munzingen: Abschluss der Maiandachten
18.30   St. Peter und Paul, Waltershofen: Abschluss der Maian-

dachten 

Montag, 01.06. - Pfi ngstmontag -
10.30 St. Stephan, Munzingen: Eucharistiefeier 

Wir bitten um Beiträge für den nächsten Pfarrbrief
Durch das Corona-Virus hat sich in unserem Leben erst einmal 
vieles geändert. Gottesdienste und Feierlichkeiten, Begegnun-
gen und Projekte sind ausgefallen, Leere wurde spürbar und neu 
gefüllt.
Wie haben Sie / hast Du die Situation erlebt?
Was gab Ihnen / Dir Kraft, mit dieser Erfahrung umzugehen?
In einem besonderen Pfarrbrief wollen wir diese „Geschichte, die 
unser Leben schrieb“ (gerne mit Foto) veröff entlichen und ande-
re daran teilhaben lassen.

Wir freuen uns über Ihre / Deine Einsendung und bitten darum, 
uns diese bis zum 10. Juni 2020 zukommen zu lassen.
Das Redaktionsteam behält sich die Auswahl der eingesendeten 
Beiträge, bzw. eventuelle Kürzungen vor.

Kontaktadresse (auch für Nachfragen): 
maria.strohbach@outlook.de
oder ans Pfarrbüro

Vielen Dank im Voraus, das Redaktionsteam 

Aus den Vereinen

Turnverein Tiengen

Tennis, Nordic Walking und Lauftreff  können 
ab sofort unter bestimmten Voraussetzungen 
wieder ausgeübt werden
Mit heutigem Informationsstand kann der Übungsbetrieb unter 
freiem Himmel für die genannten Abteilungen wieder aufge-
nommen werden. Es gelten strenge Infektionsschutzvorgaben 
die es zu beachten gilt. Trainings- und Übungseinheiten dürfen 
ausschließlich individuell oder in Gruppen von maximal fünf Per-
sonen erfolgen. Es muss während der gesamten Trainings- und 
Übungseinheiten ein Abstand von mindestens eineinhalb Me-
tern zwischen sämtlichen anwesenden Personen durchgängig 
eingehalten werden.
Einige zusätzliche Voraussetzungen und Vorgaben für die Tenni-
sabteilung gilt es ebenfalls zu beachten.

Nähere Infos auf unserer Startseite der Homepage: 
www.tvtiengen.de

Beach Volleyball ist zum derzeitigen Zeitpunkt nicht erlaubt.
Ebenso ist der Übungsbetrieb in der Halle leider immer noch 
nicht möglich.
Sobald es neue Informationen gibt werden diese bekanntgegeben. 
 
 

Polizeinachrichten

Kriminalität: Trickdiebe beim Einkaufen 
Raffi  nierte Ganoven nutzen allzu sorglosen Umgang 
beim Einkaufen 

Rat der Polizei: Geldbörse immer körpernah tragen 
Im Vergleich zum Vorjahreszeitraum registriert man beim Polizeiprä-
sidium Freiburg eine enorme Häufung in Bezug auf Trickdiebstähle 
beim Einkaufen. Durch gezielte Ablenkung gelingt es Ganoven im-
mer wieder, unbedarfte Bürgerinnen oder Bürger beim Einkaufen 
im Discounter oder auf dem Parkplatz zu bestehlen. 
  
Allzu sorgloser Umgang mit der Handtasche oder Geldbörse 
In der Betrachtung der einzelnen Fälle stellen die Ermittler immer 
wieder einen allzu sorglosen Umgang mit der eigenen Handta-
sche oder der Geldbörse fest. 

Katholische Kirche

Katholische Kirchengemeinde 
Freiburg-Tuniberg
Pfarrer Andreas Mair
Zuständiges Pfarramt:  79112 Munzingen, St. Erentrudis-Str. 35
Telefon 0 76 64 / 4 02 98-0; Fax 4 02 98-18
E-mail: info@kath-tuniberg.de
Internet: www.kath-tuniberg.de
Das Pfarrbüro in Munzingen ist zu den üblichen Öff nungszei-
ten telefonisch erreichbar:
Montag, Mittwoch, Donnerstag von 10.00 bis 12:00 Uhr
Dienstag von 17.00 bis 19.00 Uhr 
(dienstags in den Schulferien geschlossen)
Gemeindereferentin Heidrun Vigor
E-Mail-Adresse: gemeinderef@kath-tuniberg.de
Seelsorge-Rufbereitschaft (rund um die Uhr, kostenfrei)
- Notfall / seelsorgerisches Anliegen: 0800 40 44 333 77
- Beratung in Lebenskrisen: 0800 111 02 22
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Dies bringt Diebe in Vorteil, weshalb Kriminalrat Achim Hummel, 
der Chefpräventioner des Präventionsreferats der Polizei Frei-
burg, rät: „Lassen Sie sich nicht ablenken und tragen Sie die Geldbör-
se stets körpernah“. Besonders leicht wird es Ganoven gemacht, 
wenn die Geldbörse sorglos im Einkaufswagen liegen gelassen 
wird.  
  
PIN der Geldkarte im Kopf mitführen: Nicht im Geldbeutel! 
Auffallend oft kommt es im Anschluss an den Diebstahl zu einer 
betrügerischen Geldabhebung an einem Geldausgabeautoma-
ten. Der Grund hierfür: Viele Menschen führen die vierstellige 
PIN der Geldkarte im Portemonnaie mit. Dieser Fehler ist fatal, so 
Achim Hummel. Sein Tipp: 
„Geldkarte und PIN-Nummer niemals gemeinsam aufbewahren“.  
Tipps der Polizei
•	 Legen Sie Geldbörsen nicht sichtbar in den Einkaufswagen.
•	 Tragen Sie das Portemonnaie stets körpernah.
•	 Lassen Sie sich nicht ablenken und seien Sie achtsam.
•	 PIN-Nummer der Geldkarte niemals in der Geldbörse oder 

Handtasche vermerken.
 
Weitere Vorbeugungstipps erhalten Sie unter 
www.polizei-beratung.de 

Ihr 
Polizeipräsidium Freiburg 
Referat Prävention  
freiburg.pp.praevention@polizei.bwl.de 
0761 / 29608-25 

Was sonst noch interessiert

Zusatzqualifikation für „Kinder unter drei“ 
Die Merian-Schule bietet ab Schuljahr 2020/21 die neue 
berufsbegleitende Weiterbildung an 
Mit der neu eingerichteten „Zusatzqualifikation für Kinder unter 
drei Jahren in Tageseinrichtungen (BFQ-E – U3)“ will die Meri-
an-Schule ab dem kommenden Schuljahr den steigenden beruf-
lichen Anforderungen in diesem Bereich Rechnung tragen. Sie 
richtet sich an pädagogische Fachkräfte, wie beispielsweise Er-
zieherinnen und Erzieher oder Kindheitspädagogen, aber auch 
an Personen, die sich im Sinne des §7 KiTaG qualifizieren wollen. 
Die Elementarpädagogik befindet sich in einer Phase der ständi-
gen Weiterentwicklung. Erzieherinnen und Erzieher sind täglich 
vor neue berufliche Herausforderungen gestellt. Die kostenfreie 
Weiterbildung im Rahmen der Berufsfachschule für Zusatzquali-
fikationen schließt eine Lücke in diesem Bereich. 

Die Ausbildung dauert berufsbegleitend ein Jahr. Sie umfasst 
ca. 400 Unterrichtsstunden, mittwoch- und donnerstagabends 
von 17.15 Uhr bis 21.15 Uhr in Teilzeitform. Die Merian-Schule 
freut sich über Ihre schriftliche Bewerbung an das Sekretariat. 
Ansprechpartnerin für weitere Informationen ist Frau Schröter 
unter schroeter@merian-schule.de. 

Ende des  
redaktionellen 

Teils
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WIR LASSEN SIE ENTSCHEIDEN...
UNSERE BELIEBTESTE AKTION 
GEHT IN DIE VERLÄNGERUNG.  
Aufgrund der aktuellen Lage, haben wir unsere 
Aktion in die Verlängerung geschickt. Und gleich-
zeitig können Sie entscheiden, ob Sie 6 oder 4 
Anzeigen schalten möchten. Wählen Sie selbst...

4 + 2 = 6 Anzeigen oder 3 + 1 = 4 Anzeigen

Unsere Aktion gilt vom 20.4. - 29.5.20  
in den Kalenderwochen 17 bis 22.

WIR LASSEN SIE ENTSCHEIDEN...
UNSERE AKTION GEHT 

IN DIE VERLÄNGERUNG!

Es gelten unsere AGB (siehe www.primo-stockach.de) und unsere aktuelle 
Preisliste für Gewerbetreibende und Werbeagenturen. *Um in den Genuss die-
ser Aktion zu kommen liefern Sie bitte Ihre druckfähigen, fertigen Anzeigen-
vorlagen (Daten) bis donnerstags, 9 Uhr in der Vorwoche. Ebenfalls bitten wir 
um die Abbuchungserlaubnis, andere Zahlungsmethoden sind ausgeschlossen. 
Alle bestehenden Rabatt-, Abschluss- und Skontovereinbarungen mit unserem 
Verlag sind außer Kraft gesetzt. Jedoch wird das mm-Volumen Ihrem Kunden-
konto gutgeschrieben. Ihre Anzeigenschaltung muss durch sechs teilbar oder 
durch vier teilbar sein und in sechs/ vier aufeinanderfolgenden Wochen ge-
schalten werden. Farbzuschläge sind nicht rabattierfähig. Die zwei günstigsten 
Ausgaben sind für Sie kostenlos. Bitte Aktionscode P-2020-05 bei der Anzei-
genbestellung angeben.

4 + 2 = 6

3 + 1 = 4
oder

SICHERN SIE 

SICH JETZT 

IHREN RABATT!

Bitte Aktionscode 

P-2020-05* angeben. 

Aufgrund der aktuellen Lage können Sie unsere  
„Wir sind für Sie da!“ - Aktion nutzen. 

10 % Rabatt auf Ihre nächste Anzeigenschaltung in KW 17 bis 19. 
Weitere Informationen finden Sie unter www.primo-stockach.de. 



Jugendfahrrad, 26 Zoll, 
wenig gefahren, 200 Euro VB. 

Tel. 07664 / 59 03 94 

Putzhilfe für Haushalt in Tiengen gesucht 
3 Stunden wöchentlich, nach Vereinbarung, 

gerne mit Anmeldung als Minijob.
Tel. 07664/400836 

Wir trauern  um unseren ehemaligen Ortschafts-
ratskollegen und jahrelangen Unterstützer 

Berthold Viesel
Berthold stand über Jahre hinweg unserer Liste
immer mit Rat und Tat zur Seite.  

Unser großes Mitgefühl gilt seiner Familie.

SPD/UBB 


